
Wir, das sind Wibke , Annika, Kim und Lars, wohnen in Stuhr (bei Bremen ) und sind eine sogenannte 
Patchwork - Familie. 
Ich bin Jäger und habe meine beiden Deutsch - Kurzhaar Damen Alessa und Lara mit in die Familie 
gebracht . Anwesend war schon ein Deutscher Jagdterrier namens Spike.  
Dieser musste leider von uns an einen befreundeten Jäger abgegeben werden, weil er sich permanent 
an unseren Meerschweinchen vergreifen wollte. 
Kim war sehr traurig, da es ihr Hund war . Wir versprachen ihr nach einen geeigneten , freundlichen 
kleinen Familienhund zu schauen. 
Hilfesuchen rief ich Karin Freiling an und fragte sie nach einem geeigneten Hund. 
  
Jetzt kommt Rena ins Spiel. 
Sie berichtete mir von Rena, ihrer Krankheit und ihrem Werdegang. Daraufhin setzten wir uns ins Auto 
um Rena uns anzuschauen. 
Anzuschauen, nur mal gucken.....:-)))  
Die Rechnung machten wir ohne Rena. Sie lief uns entgegen, setzte 
sich und bettelte mit ihrer Pfote nach Streicheleinheiten. 
Während ich mit mit Karin sprach, wickelte Rena meine "Mädchen" 
ein.( mich hatte sie schon eingewickelt, was ich aber nicht verrate ! :-) 
) 
Natürlich wollten wir es uns noch ein paar Tage überlegen. 
Tausend Fragen waren offen: 
3 Hunde !!!!!  ?????? 8 Meerschweinchen, 4 Hasen !!!! Wollten wir 
wirklich zum Zoo werden ???? 
Passt Rena zu uns oder übernehmen wir uns ???? 
Wie ist es mit ihrer Krankheit ????  
UND wir sprachen von einem kleinen Hund, nicht über einen mittleren, 
der zudem noch kurzhaarig sein sollte , nicht mittleres Haar haben 
sollte. 
  
Als wir gingen , wanderten die Blicke bereits zurück. Rena schaute uns 
hinterher und bettelte wieder mit ihrer Pfote. 
Wibke fragte mich schon nach wenigen Metern ob wir nicht noch mal umdrehen können. Kim fand sie 
natürlich soooo süß  
  
Abends redeten Wibke und ich dann über das Thema und wägten ab. Das Abwägen ging dann so: 
  
Eigentlich ist sie gar nicht sooo groß ! 
Krankheit ? Das ist nun wirklich kein Kriterium !!!! 
Langes Fell ? Das ist soooo kuschelig !!!! Prima !! 
3 Hunde ? Haben wir nicht schon mit 2 Hunden in den Augen unserer Familie einen Knall ( von den 
Meerschweinchen und Hasen gar nicht zu reden ) ??? 
Also, dann macht ein 3. Hund auch nichts mehr aus.. 
  
Bereits am nächsten Tag sind wir zu Karin gefahren und haben Rena zu uns geholt !!!! Endlich ( die 
Nacht und der Vormittag war ganz schön unruhig ) !!! 
  
Rena begrüßte uns auf ihre Art : Pfote hoch. 
  
Wir redeten mit Steffi, die uns über die Einnahme der Tabletten aufklärte und die Therapie besprach 
und dann ging es los: 
  
NACH HAUSE !!!!!! 
  
Kim , die von nichts wußte , machte Freudesprünge !! 
Alessa und Lara freuten sich auch und teilten sofort bereitwillig ihre Futterschüssel mit ihr. 
Die Meerschweinchen und Hasen wurden von Rena kurz beschnüffelt. 
Jetzt begann die große Schmusezeit . Rena eilte von Kind zu Kind und von Erwachsenen zu 
Erwachsenen !!! Pfote hoch, Nase stupsen und sich kraulen lassen. 
  



Rena lebte sich nicht ein, sie war sofort zu Hause !!!!!!! 
Keine Probleme, sondern nur und ausschließlich lieb !!!!! 
So richtig lieb !!!! 
  
Kurz darauf war Einschulung meiner Tochter Annika. Das 
hieß auch : Vorstellung Rena !!! 
Erster Kommentar aller Familienmitglieder : Das darf doch 
wohl nicht wahr sein !! Das ist nicht euer Ernst !! 
Zweiter Kommentar: Ist die lieb, ist die niedlich !!!! 
Rena schaffte es in wenigen Minuten alle zu beschmusen. 
Wir erzählten  Renas Geschichte. Nun hatte sich entgültig 

alle auf ihrer Seite ! 
Und das ist bis heute so geblieben. Familie, Verwandte und Freunde bieten ihre Hilfe an, die immer 
gleich lautet: 
"Wenn ihr mal in den Urlaub wollt, könnt ihr Rena gerne bei uns lassen !" 
Das Rena mit in den Urlaub fährt , können sie sich wohl nicht vorstellen. :-))))) 
  
Rena läuft frei bei Fuß und sogar frei am Rad. 
Anfangs kannte sie noch keine Autos und andere Fahrradfahrer.  
Jetzt wedelt sie freudig mit dem Schwanz, wenn sie unsere Räder sieht und freut sich auf 
Fahrradtouren.  
Häufig fahren wir durch Felder und Wiesen zu unserem Campingplatz . Und was soll ich berichten: 
  
Pfote hoch , Nase stupsen und Rena hat alle Camper auf ihrer Seite und ein riiiiieseiges Schmuse - 
und Streichelparadies. 
Die Kinder freuen sich einen Knuddelhund zu haben, Rena findet es toll auf meinem (dicken) Bauch 
auf der Liege zu schlafen und danach auf Erkundungstour zu gehen.  
Alles ängstliche ist von ihr gefallen und sie läuft locker umher, klappert die einzelnen Plätze ab und 
begrüßt alle. 
Sie ist echt zum Schatz geworden. ( bzw sie war nie anders 
) 
  
UND sie ist gar nicht mehr so ein dickes Kullerbällchen, 
sondern ein schlankes Mädchen mit schwarzem glänzenden 
Fell. 
  
Nun zur Eingangsfrage: 3 Hunde ??? Ich kann jedem nur 
sagen : Unbedingt !!!!! 
Durch Rena ist unser leben noch mal schöner geworden und 
wir konnten echt keinerlei Nachteile feststellen - was 
natürlich an Rena liegt. 
Bis heute trifft ein Satz so tausend - %ig auf sie zu : Sie ist einfach nur lieb !!! 
  
Einen herzlichen Dank für Euren Einsatz für alle Hunde , die ein neues zu Hause suchen 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 
( an alle Spanier: Ihr habt den größten Knall ein solches Mädchen aus dem Land zu lassen !!!) 
Anbei ein paar Bilder . 
Weitere werden sicherlich folgen !!! 
  
Viele Grüße von den Stuhrern  
  
Lars  
  
und........Pfote hoch......:-))))) RENA natürlich : -) , die auch noch ein großes Dankeschön WUFF 
sendet 
 


